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Liebe Leserin, lieber Leser!

Dies ist eine der berührendsten Freund

schaften, die mir je untergekommen ist. Eine 

Freundschaft zwischen einem Menschen 

namens Tim und einem Papageienvogel 

oder besser gesagt, einem Kakadu, 

namens Barney.

Vorwort



Beide leben auf Vancouver Island, Kanada, 

in Tims Haus, in welchem Barney ein 

wundervolles Zuhause geschenkt wurde. 

Selten ist mir eine liebevollere Freundschaft 

zwischen Mensch und Tier untergekommen 

wie die der beiden. Tim hat Barney aus einem 

Tierheim gerettet und ihn mit seiner Liebe 

zu einem der glücklichsten Vögel auf der 

ganzen Welt gemacht.

Deine

Henrietta Kraus
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Kapitel 1

Tim und Barney

Die morgendlichen Sonnenstrahlen streicheln 

die herrliche Natur auf Vancouver Island aus 

ihrem nächtlichen Schlaf.

In einem bezaubernden Haus inmitten einer 

prächtigen Landschaft in der kleinen Stadt 

namens Ucluelet regt und streckt sich ein 

Papageienvogel namens Barney.

Gerade aufgewacht, versucht Barney sich 

mit dem Schnabel und seinem rechten 

Beinchen zu kratzen – ein piksender Juckreiz 

hat ihn gestört. Danach geht es an seine 

morgendliche Routine.

Barney ist bereits hellwach und erwartet 

sehnsüchtig seinen Dad Tim. Barneys 
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Schlafgemach befindet sich unter der 

Treppe, weshalb es den Spitznamen „Harry 

Potter Room“ trägt, weil auch der berühmte 

Zauberlehrling unterhalb einer Treppe 

schlafen musste.

In diesem Raum hat sein Dad Tim Barneys 

Nachtkäfig untergebracht. Tims Schlafzimmer 

befindet sich aber ist im ersten Stock.

Jeden Morgen kommt Tim, begrüßt Barney 

liebevoll und geht anschließend mit seinem 

kleinen Freund auf dem Arm wieder hoch in 

den ersten Stock.

Auf dem Weg ins obere Geschoß zieht Barney 

meist vor Begeisterung seine prächtigen 

Flügel zurück und bewegt aufgeregt sein 

kleines Köpfchen, was Tim als „Barney-Style“ 

bezeichnet.

Barney beherrscht die verrücktesten 

Bewegungen und Verrenkungen, die man 
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sich nur vorstellen kann. Und weil sich der 

Papagei jeden Tag aufs Neue freut, wenn er 

seinen Dad sieht, führt er seine Kunststücke 

gleich am Weg nach oben vor.

In der Küche angekommen, beginnt Tim mit 

den Vorbereitungen für Barneys Frühstück.

Im Gegensatz zu Tim, der sich früh am 

Morgen lediglich eine Tasse Kaffee 

genehmigt, erhält Barney eine köstliche, 

ausgiebige Mahlzeit. Sie besteht aus 

einem Brei mit gefrorenen getrockneten 

Früchten und Gemüse, der in der Mikrowelle 

aufgewärmt wird.

Barney besitzt einen kleinen Bereich in der 

Küche, seine Insel, wo er von Tim mit einem 

Löffel gefüttert wird.

Nach seinem köstlichen Mahl bekommt 

Barney von seinem Dad ein Stückchen 
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Küchenpapier gereicht. Damit kann sich der 

Papagei seinen Schnabel reinigen.

Ein neuer Tag im Leben der beiden 

Gefährten kann beginnen!
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Kapitel 2

Ein fröhlicher Tag

Der aufgeweckte Papagei besitzt eine große 

Menge an Spielsachen. Die hat er von Tim 

und von vielen Fans aus aller Welt geschenkt 

bekommen. Barney ist ziemlich nämlich 

berühmt!

Sein Dad hat ihn eines Tages beim Spielen 

gefilmt und das Video ins Internet gestellt. 

Womit Tim aber nicht gerechnet hat: Sein Clip 

wurde von vielen Menschen gesehen und 

gemocht. Deshalb hat er von Barney noch 

viele weitere Videos aufgenommen und ins 

Internet gestellt. Abertausende Menschen 

sind nun Fans des aufgeweckten Papageis 

und freuen sich immer, wenn sie etwas Neues 

gemeinsam mit ihm erleben dürfen.
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Jeder neue Tag in Barneys Leben bringt 

aufregende tolle Abenteuer und seine 

unzähligen Freunde aus aller Welt verfolgen 

dies mit großem Enthusiasmus. Denn Tim wird 

nicht müde, immer wieder neue Videos von 

Barney zu machen.

So auch an diesem Tag: Barney war sehr 

verspielt. Autos liebt er ganz besonders! 

Deshalb schnappte Barney sich sein 

aufregendes Polizei-Spielzeugauto und 

spielte damit. Es hat sogar Blaulicht und 

eine Sirene eingebaut. Tim filmte Barney 

währenddessen und lud den Clip im Internet 

hoch.

Der Tag verflog schnell. Wie jeden Abend 

brachte Tim Barney wieder in seinen 

Nachtkäfig unter der Treppe. Nachdem er 

dem Papagei eine gute Nacht gewünscht 

hatte, begab sich Tim in sein Schlafzimmer im 

ersten Stock und legte sich schlafen.
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Es gibt aber etwas, das Tim nicht über 

Barney weiß. Er erlebt Nacht für Nacht ein 

spannendes Abenteuer, fantastische Reisen 

und märchenhafte Welten.

Das ist Barneys großes Geheimnis: Er kann 

Gedanken magisch zum Leben erwecken. 

So begibt sich der liebenswerte Papagei in 

märchenhafte, ferne Welten, in welchen 

nichts unmöglich ist. Gedanken und Wünsche 

werden hier umgehend Wirklichkeit.

Das bedeutet, dass Barney mehrere Tage 

in seiner Traumwelt umherreisen kann – 

während für Tim und alle anderen Menschen 

lediglich eine Nacht vergeht.
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